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Marktgemeinde Engelhartstetten 
 

Verhandlungsschrift 

ordentliche  S I T Z U N G  des 

GEMEINDERATES 
 

am Dienstag, den 07. September 2021  im Veranstaltungssaal Engelhartstetten 
 

Beginn: 20.00 Uhr     Die Einladung erfolgte  

Ende: 21.25 Uhr     am 02.09.2021 per E-Mail. 
 

Anwesend waren: 

1. Bürgermeister  Reiter Josef 

2. Vizebürgermeister Palka Christian 
 

die Mitglieder des Gemeinderates: 

1. GGR Aberham Susanna 

2. GGR Welleschitz Erich 

3. GGR Prohaska Reinhart 

4. GGR Zabadal Andreas 

5. GGR Ferstl Alexander 

6. GR Schlöger Robert 

7. GR König Herbert 

8. GR Sabeditsch Leopold  

9. GR Tomek Johannes 

10. GR Ortner Gerda 

11. GR Proprenter Monika 

12. GR Dirnberger Manfred  

13. GR Ponecz Barbara 

14. GR Grintal Rüdiger 

15. GR Hruschka Andreas 

16. GR Ponecz Franz 

 
 

Außerdem anwesend waren: 

    Hederer Claudia als Schriftführer 

 

Entschuldigt war: 

1. GR Stiedl Walter 

 

 

 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Josef Reiter 

Die Sitzung war öffentlich. 

Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Tagesordnung 

Pkt.   1:   Entscheidungen über Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 05.07.2021 

 Pkt.   2:   Bericht Prüfungsausschuss 

 Pkt.   3:   WVA BA 11 – Vergabe der Arbeiten 

 Pkt.   4:    Grundstücksangelegenheiten 

 Pkt.   5:   Pachtangelegenheiten 

 Pkt.   6:   Dienstbarkeitsvertrag zur WVA 

 Pkt.   7:   Gebrauchserlaubnis 

 Pkt.   8:   Verlängerung IST-Mobil 

 Pkt.   9:   Subventionen 

 Pkt.  10:   Sanierung Kriegerdenkmal Engelhartstetten – Grundsatzbeschluss 

 Pkt.  11:   Grünflächenpflege 

 Pkt.  12:   Kooperationsvertrag VOR 

 Pkt.  13:   Fischereiverein Groißenbrunn – Unterstützung Ankauf Mähgerät 

 Pkt.  14:   Antrag §46 – Maßnahmen zum Verkehrsaufkommen 

 Pkt.  15:   Personalangelegenheiten – nicht öffentlich 

 
 

 

 

Verlauf der Sitzung: 
 

Mit der Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit eröffnet der Vorsitzende Bgm. Josef Reiter 

die Sitzung des Gemeinderates. 

 

Der Bürgermeister teilt mit, dass es einen Dringlichkeitsantrag gibt. 

 

1. Dringlichkeitsantrag: (Beilage A) 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass folgender Punkt in die Tagesordnung der heutigen Gemein-

deratssitzung aufgenommen wird: 

„WVA BA-10 - Annahme der Zusicherung von Förderungsmitteln aus dem NÖ Wasserwirt-

schaftsfonds“ 

Als Begründung wird angegeben, dass für die Annahme eine Frist bis 20.10.2021 festgesetzt wurde. 

Um die Fördermittel nicht zu verlieren, muss die Annahme der Zusicherung daher schnellstmöglich 

beschlossen und an den NÖ Wasserwirtschaftsfonds übermittelt werden. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Der Punkt wird in die Tagesordnung unter TOP 15 aufgenommen. 

 

 

TOP 1: Entscheidungen über Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 05.07.2021 

Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Protokoll der Sitzung vom 05.07.2021 keine schriftlichen 

Einwände vorgebracht wurden. Das Protokoll gilt daher als genehmigt. 

 

 

TOP 2: Bericht Prüfungsausschuss 

GR Ponecz verliest den Bericht der letzten Prüfungsausschusssitzung (Beilage B). 

Im Anschluss verliest BGM Reiter die Stellungnahmen des Bürgermeisters und der Kassenverwalterin.  
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TOP 3: WVA BA-11 – Vergabe der Arbeiten 

Der WVA BA 11 besteht aus dem Ausbau der Wasserversorgungsanlage in der KG Markthof (gesamtes 

Versorgungsgebiet der Ortschaft Markthof inkl. Transportleitung von Schloßhof) sowie die für die 

Versorgung von Markthof erforderliche Erweiterung der Pumpenanlage im Tiefbehälter Schloßhof. 

Gleichzeitig mit dem WVA BA 11 wurde auch der Breitbandausbau und die Erdverlegung der Strom-

kabeln in diesem Gebiet ausgeschrieben. 

Die Ausschreibung der Erd-, Bau- und Installationsarbeiten erfolgte durch die Fa. Vanek und Partner, 

die Prüfung der Unterlagen ebenfalls. 

Billigstbieter ist die Fa. Strabag AG mit € 1.215.366,66 exklusive USt. Davon entfallen € 1.092.580,18 

auf den WVA BA-11, € 64.063,36 auf den Breitbandausbau und der Rest in Höhe von € 58.723,12 auf 

die Erdverlegung der Stromkabeln (alle Summen exkl. Ust.). 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Angebot anzunehmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

TOP 4: Grundstücksangelegenheiten 

a) Österreicher  

Die Fa. Österreicher Verwaltungs- und Vermietungs KG tritt vom Kauf des Betriebsgrundstü-

ckes (Teilstück des Grundstückes Nr. 475/15 mit einer Fläche von ca. 5.000 m²) zurück. 

Die Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 1.500,-- verbleibt bei der Marktgemeinde. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Beschluss des Verkaufes vom 25.02.2021 aufzuheben. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

b) Mraz Dominic 

Herr Dominic Mraz sucht um Kauf des Grundstückes 238/141 (Ziehrergasse 18), 760 m², KG 

Engelhartstetten an. Gleichzeitig sucht er um Förderung für Ortsansässige an (€ 30,--/m²). 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, dem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

c) Polsterer Matthias und Polsterer-Skocek Johanna 

Herr Matthias Polsterer und Frau Johanna Polsterer-Skocek suchen um Kauf des Grundstückes 

337/90 (Getreidegasse 18), 1.014 m², KG Loimersdorf an. Gleichzeitig suchen sie um Förde-

rung für Ortsansässige an. (€ 30,--/m²). 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, dem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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d) Michler Philipp und Michelle 

Herr Philipp Michler und Frau Michelle Michler suchen um Kauf des Grundstückes 337/129 

(Waldgasse 19), 850 m², KG Loimersdorf, zu einem Preis von € 120,--/m², an. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, dem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

e) Ankauf Expositurgebäude in der KG Stopfenreuth 

Das Gutachten des Sachverständigen liegt mittlerweile vor und es wurde für das Expositurge-

bäude ein Verkehrswert von € 30.000,-- ermittelt. Das Grundstück soll für die Erweiterung 

des Kindergartens in Stopfenreuth angekauft werden (falls eine solche notwendig wird). 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, dem Ankauf des Expositurgebäudes in Stopfenreuth um  

€ 30.000,-- zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

f) Netz Niederösterreich 

Die Netz Niederösterreich GmbH sucht um Grundbenützung für die Verlegung einer Lichtwel-

lenleiter-Kabelanlage in den KG‘s Loimersdorf (Gst. 565) und Stopfenreuth (Gst. 350/1) an.  

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, dem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

TOP 5: Pachtangelegenheiten 

a) Butz Martin 

Herr Martin Butz möchte ein Teilstück (Nr. 7) des Grundstückes 310/1, KG Engelhartstetten, 

im Ausmaß von 650 m² als Lagerplatz pachten (zu einem Preis von € 0,10 Cent/m²). Der La-

gerplatz wird für die Lagerung von Holz und kleine Mengen Baumaterialien verwendet und es 

werden 2 bis 3 Obstbäume gepflanzt. 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, diesem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

b) Purgina Josef und Tobias 

Herr Josef Purgina sucht um Übertragung sämtlicher Pachtflächen in seinem Besitz auf seinen 

Sohn Tobias Purgina an (alle Grundstücke KG Engelhartstetten). 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, diesem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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c) Palka/Schreiner 

Friedrich Palka gibt 1,09 ha des Grundstückes 339/1 (Parzelle 4) an Friedrich Schreiner. Im 

Gegenzug bekommt Herr Palka 0,80 ha des Grundstückes 634 (Parzelle 11) von Herrn Schrei-

ner. Die Grundstücke befinden sich in der KG Engelhartstetten. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, diesem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

d) Schreiner/Sabeditsch 

Friedrich Schreiner gibt 0,68 ha des Grundstückes 85/1 (Parzelle 14) an Marc Sabeditsch. Im 

Gegenzug bekommt Herr Schreiner 0,65 ha des Grundstückes 85/1 (Parzelle 17) von Herrn 

Sabeditsch. Die Grundstücke befinden sich in der KG Markthof. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, diesem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

e) Palka/Gemeinde 

Friedrich Palka gibt 0,15 ha des Grundstückes 475/13 an die Gemeinde. Im Gegenzug erhält er 

0,11 ha des Grundstückes 266/1 (Parzelle 8) von der Gemeinde. Die Grundstücke befinden sich 

in der KG Engelhartstetten. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, diesem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

f) Bristela/Purgina 

Richard Bristela gibt 3,32 ha des Grundstückes 300/2 (Parzellen 6-9b), sowie 0,66 ha des 

Grundstückes 300/1 (Parzellen 5-8) an Tobias Purgina. Im Gegenzug erhält Herr Bristela 3,78 

ha des Grundstückes 629 (Parzellen 44-51) von Herrn Purgina. Die Grundstücke befinden sich 

in der KG Engelhartstetten. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, diesem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

g) Purgina/Teigschl 

Tobias Purgina gibt 1,98 ha des Grundstückes 432/1 (Parzelle 46 und 47) an Rupert Teigschl. 

Im Gegenzug erhält Herr Purgina 1,78 ha des Grundstückes 629 (Parzellen 44-47) von Herrn 

Teigschl. Alle Grundstücke befinden sich in der KG Engelhartstetten. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, diesem Ansuchen zuzustimmen. 
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Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

h) Bauer/Falmbigl 

Leopold Bauer gibt 2 ha des Grundstückes 620 (Parzellen 190 und 191) an Carmen Falmbigl. 

Im Gegenzug erhält Herr Bauer 1,94 ha des Grundstückes 319/1 (Parzellen 81 und 82) von Frau 

Falmbigl. Alle Grundstücke befinden sich in der KG Loimersdorf. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, diesem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

i) Broswimmer/Falmbigl 

Eduard Broswimmer gibt 0,99 ha des Grundstückes 620 (Parzelle 199) an Carmen Falmbigl. 

Im Gegenzug erhält Herr Broswimmer 1 ha des Grundstückes 316/11 (Parzelle 21) von Frau 

Falmbigl. Alles Grundstücke befinden sich in der KG Loimersdorf. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, diesem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

j) Falmbigl/Rauscher 

Carmen Falmbigl gibt insgesamt 6 ha des Grundstückes 316/1 (Parzellen 60, 61, 70, 71, 72 und 

73) an Gerald Rauscher. Im Gegenzug erhält Frau Falmbigl 5 ha des Grundstückes 620 (Par-

zellen 192-196) von Herrn Rauscher. Alle Grundstücke befinden sich in der KG Loimersdorf. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, diesem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

k) Weber/Falmbigl 

Otmar Weber übergibt 1,98 ha des Grundstückes 620 (Parzellen 197 und 198) an Carmen Falm-

bigl. Im Gegenzug erhält Herr Weber 4,05 ha des Grundstückes 316/1 (Parzellen 62-65) von 

Frau Falmbigl. Alle Grundstücke befinden sich in der KG Loimersdorf. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, diesem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

Weiters bringt der Bürgermeister dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass Tomek Johannes per 30.11.2021 

Pachtflächen zurückgibt (KG Engelhartstetten: Gst. Nr. 403/1; KG Markthof: Gst. Nr. 303/1, 303/2 

und 451/10). 

 

 



7 

 

 

TOP 6: Dienstbarkeitsvertrag zur WVA 

Die Wasserleitung für die Anspeisung der Ortschaft Markthof erfolgt über Schloßhof. Die Verlegung 

der Wasserleitung soll unter anderem über die Grundstücke Nr. 4/1 und 727/2, EZ 320, KG Markthof 

erfolgen. Diese beiden Grundstücke befinden sich im Eigentum der Republik Österreich. Die Schloss 

Schönbrunn Kultur- und Betriebsgesellschaft mbH besitzt ein Fruchtgenussrecht.  

Für die Verlegung der Wasserleitung über diese beiden Grundstücke muss ein Dienstbarkeitsvertrag 

mit der Republik Österreich und der Schloss Schönbrunn Kultur- und Betriebsgesellschaft mbH abge-

schlossen werden. Als Entschädigung für die Einräumung der Dienstbarkeit ist einmalig ein Betrag in 

Höhe von € 1.370,-- an die Grundeigentümerin zu leisten. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag dem Dienstbarkeitsvertrag sowie der Entschädigungszahlung zu-

zustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

TOP 7: Gebrauchserlaubnis 

DI Gerd Schmutzer und Erich Welleschitz suchen um Gebrauchserlaubnis an. Sie möchten die beste-

hende Druckleitung für die Feldberegnung auf der Wegparzelle Nr. 505, KG Groißenbrunn um 495 m 

verlängern. 

 

GGR Erich Welleschitz tritt aufgrund Befangenheit ab. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, diesem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

GGR Erich Welleschitz betritt die Sitzung wieder. 

 

 

TOP 8: Verlängerung IST-Mobil  

Die erste Betriebsphase des Projektes Marchfeld mobil endet am 31.03.2022. Das Projekt soll nun um 

ein Jahr verlängert werden. Der Gesamtfinanzierungsbetrag für dieses weitere Jahr beträgt  

€ 26.824,60. Auch die Förderung durch das Land NÖ wird um ein Jahr verlängert. Somit verbleibt als 

Eigenmittel für die Marktgemeinde Engelhartstetten ein Betrag von € 16.765,38 brutto. 

Auch die Schloss Schönbrunn Kultur- und Betriebsgesellschaft m.b.H. wird sich wieder an den Kos-

ten beteiligen. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag die Verlängerung des regionalen Marchfeld mobils per 01. April 

2022 für ein Jahr bis 31.März 2023 zu beschließen, sowie dass der dafür erforderliche Gesamtfinan-

zierungsbetrag in Höhe von € 26.824,60 zur Verfügung gestellt wird. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: 17 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung (A. Ferstl) 
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TOP 9: Subventionen 

Der Klub der Exekutive erstellt, wie jedes Jahr, eine Broschüre mit Sicherheitstipps. Für die Namens-

nennung in dieser Broschüre ist ein Druckkostenbeitrag in Höhe von € 100,-- zu leisten. 

 

GGR A. Zabadal stellt den Antrag, die Broschüre nicht zu subventionieren. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

TOP 10: Sanierung Kriegerdenkmal Engelhartstetten – Grundsatzbeschluss 

Das Kriegerdenkmal in Engelhartstetten soll saniert werden. Es wurden mehrere Angebote eingeholt.  

Die Arbeiten können aber erst im nächsten Jahr durchgeführt werden. Vor der Umsetzung werden 

neue Angebote eingeholt werden. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag für die Sanierung im Jahr 2022 einen Grundsatzbeschluss zu fas-

sen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

TOP 11: Grünflächenpflege 

In den KG’s Engelhartstetten, Loimersdorf und Groißenbrunn sind im Zuge der Straßensanierung di-

verse Grünflächen anzulegen bzw. zu pflegen. 

a) KG Groißenbrunn – 2 Verkehrsberuhigungsflächen 

Das vorhandene Material soll entfernt werden, neue Pflanzen gesetzt und mit Edelsplitt ge-

mulcht werden. Dafür liegt ein Angebot von der Fa. F. Schrabauer in Höhe von € 6.082,63 

(inkl. 20% Ust.) vor. 

b) KG Loimersdorf – 1 Verkehrsberuhigungsfläche 

Dafür liegt ein Angebot von der Fa. F. Schrabauer in Höhe von € 2.166,98 (inkl. 20% Ust.) 

vor. 

Das Angebot beinhaltet die Lieferung der Pflanzen, die Auspflanzung, das Mulchen mit 

Edelsplitt und das Eingießen der Pflanzen. 

c) KG Engelhartstetten, Bereich Kriegerdenkmal (nach Kirche bis zur Staudenfläche) 

Dafür liegt ein Angebot von der Fa. F. Schrabauer in Höhe von € 15.626,10 (inkl. 20% Ust.) 

vor. 

Das Angebot beinhaltet folgendes: 

Abheben der alten Wiese und Liefern von fehlender Rasenerde, Rasensaat inkl. Anwalzen, die 

Anwuchs- und Entwicklungspflege sowie eine automatische Beregnung. 

d) KG Engelhartstetten, Hauptstraße ca. 240 m² Staudenfläche sowie 2 Flächen am Sportplatz mit 

36 m² 

Dafür liegt ein Angebot von der Fa. F. Schrabauer in Höhe von € 16.564,08 (inkl. 20% Ust.) 

vor. 

Das Angebot beinhaltet die Lieferung der Pflanzen, die Auspflanzung, das Mulchen mit 

Edelsplitt und das Eingießen der Pflanzen. 

 

Auf die Frage von GR M. Proprenter warum keine Vergleichsangebote eingeholt wurden, gab GGR S. 

Aberham folgende Auskunft: Es wurde das Modell Lassee gewählt. Dieses Modell wurde über die 

BOKU ausgearbeitet. Es ist pflegeleicht und auch für Hitze geeignet. 
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Der Bürgermeister stellt den Antrag, die 4 Angebote in Gesamthöhe von € 40.439,79 (inkl. 20% Ust.) 

anzunehmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: 15 Stimmen dafür, 2 Stimmenthaltungen (B. Ponecz, R. Grintal) und 1 

Stimme dagegen (F. Ponecz) 

 

 

TOP 12: Kooperationsvertrag VOR 

Vom VOR (Verkehrsverbund Ost-Region GmbH) wurden die Busleistungen in der Gemeinde neu aus-

geschrieben. Die Zuzahlung für die Beförderung der Schüler entfällt daher. Für die Gemeinde verbleibt 

somit nur mehr die Zuzahlung für die Beförderung der Kindergartenkinder in Höhe von € 630,27 pro 

Schulmonat (10 Monate im Jahr). Die Zuzahlung ist indexgesichert. 

Dafür muss ein Sideletter zum Kooperationsvertrag unterfertigt werden.  

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag diesem Sideletter zuzustimmen.  

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

TOP 13: Fischereiverein Groißenbrunn – Unterstützung Ankauf Mähgerät 

Der Fischereiverein Prinz Eugen ersucht um Unterstützung beim Ankauf eines neuen Mähgerätes in 

Höhe von € 1.000,--. Die Unterstützung soll in Form einer Pachterleichterung erfolgen. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, diesem Ansuchen zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: 16 Stimmen dafür, 2 Stimmenthaltungen (B. Ponecz, F. Ponecz) 

 

 

TOP 14: Antrag §46 – Maßnahmen zum Verkehrsaufkommen 

Aufgrund des immer höher werdenden Verkehrsaufkommens und im Hinblick auf die kommende 

Landesausstellung im Jahr 2022 werden nachfolgende Maßnahmen zur Erhöhung bzw. Verbesserung 

der Verkehrssicherheit in unserer Gemeinde vorgeschlagen:  
 

Maßnahmen in Groißenbrunn: 

• 70 km/h Beschränkung ca. 100m vor den Ortstafeln 

• 40 km/h Beschränkung für LKW über 3,5 t 

• Schutzweg im Bereich der Autobushaltestelle 

• Versetzung des Radar-Dummys bei der Ortseinfahrt aus Richtung Marchegg 

• Aufstellung von fixen Geschwindigkeitsanzeigen auf der B 49 (Ortseinfahrt oder im Bereich 

Autobushaltestelle) 

• Ankauf von Kinderfiguren – wie bereits in vielen Gemeinden im Bereich von Schutzwegen 

aufgestellt 

 

Maßnahmen in Engelhartstetten: 

• 30 km/h Beschränkung im Bereich der Volksschule an Schultagen – analog Orth/Donau oder 

Rohrau 

• Neuerlicher Antrag an das Land NÖ zur Errichtung der beiden Kreisverkehre auf der B 49/Stop-

fenreuther Straße und Kreuzung L 8/B 49, vor der Hainburger Brücke – seit dem letzten Antrag 

gab es 1 Toten bei der Kreuzung bei der Fa. Ebm und eine Tote auf der Hainburger Brücke bei 

der Abfahrt zum Radweg. 
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• Überprüfung ob es nicht sinnvoll wäre die Leitschiene auf der rechten Seite der Brücke zu öff-

nen, damit Radfahrer, die auf der B 49 kommen auf den Radweg wechseln können. Derzeit 

muss die Leitschiene überklettert werden. (1 Tote) 

 

Maßnahmen in Loimersdorf: 

• 30 km/h Beschränkung vor dem Kindergarten (analog zur VS) 

• Ankauf von Kinderfiguren zur Aufstellung im Bereich des Schutzweges 

• Ankauf Verkehrsspiegel für die Kreuzung Feldgasse/Witzelsdorfer Straße 

 

GGR A. Zabadal stellt den Antrag die oben angeführten Punkte zu beschließen und deren Umsetzung 

zu versuchen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

TOP 15: WVA BA-10 - Annahme der Zusicherung von Förderungsmitteln aus dem NÖ Was-

serwirtschaftsfonds 

Der NÖ Wasserwirtschaftsfonds fördert den WVA BA 10 mit 40% (€ 708.000,--). Wie üblich muss 

die Marktgemeinde Engelhartstetten hierfür eine Annahmeerklärung unterzeichnen. 

 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, der Annahmeerklärung zuzustimmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

Nicht öffentliche Sitzung 

 

Die anwesenden Zuhörer verlassen den Veranstaltungssaal. 

 

TOP 16: Personalangelegenheiten 

 

Nachdem alle Tagesordnungspunkte behandelt worden sind, schließt der Vorsitzende die Sitzung des 

Gemeinderates um 21.25 Uhr. 

 

 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am 16.11.2021 genehmigt. 

 

 

 

     Josef Reiter eh.            Claudia Hederer eh. 

Bürgermeister                    Schriftführer 

  

 

 

 

           Monika Proprenter eh.         Franz Ponecz eh.                       Robert Schlöger eh. 

           Gemeinderat         Gemeinderat   Gemeinderat 


